
Bewerbung für die Landtagsdirektkandidatur

 Wahlkreis 17- Porz, Merheim, Brück und Rath/Heumar

.

Liebe Freund*innen, 

hiermit bewerbe ich mich bei Euch als Kandidatin für das Landtagsdirektmandat 

in Porz, Merheim, Brück und Rath/Heumar. 

Ich gehe in die Bewerbung mit dem 1. Frauenvotum der

Landesarbeitsgemeinschaft Frauen und mit dem Rückhalt des Ortsverbandes Porz.

Ich habe mich von Anfang an in den Dialogprozess Landeswahlprogramm mit eingebracht, mehrere

Projektskizzen für das Landtagsprogramm geschrieben und in den weiteren Prozess mit 

eingebracht, welcher am 05.11.2021 in der Landesarbeitsgemeinschaft Frauen weiter voran geht.

Politik für die Bürger*innen vor Ort!

Ich möchte mit meiner Kandidatur ein bürger*innennahes und lokales Angebot machen, da ich 

mich seit längerer Zeit für den Wahlkreis einbringe und es mir im Wahlkampf gut gelingt, 

Menschen am Wahlkampfstand mitzunehmen und sie von den Grünen Werten zu überzeugen.

Es war und ist mir immer wichtig, für die Bürger*innen auch zwischen den Wahlen sichtbar und 

ansprechbar zu bleiben. 

Klimapolitisches Engagement!

Ich bin in Kalk seit 2016 in der Bezirksvertretung und seit 2020 Fraktionsvorsitzende einer  

Fraktion mit fünf Personen. Einer meiner Schwerpunkte ist die Grünanteilausweitung, 

Entsiegelung, Gründurchwegungen und die Mobilitätswende. In diesem Zusammenhang würde 

ich mich auf der Landesebene für einen Ausbau des ÖPNV, wie auf der kommunalen Ebene, und 

für die Stärkung des Rad- und Zufußgehenden Verkehrs einzusetzen. Des Weiteren wären 

landesweite Förderprogramme für Verweiloasen und Grüne Taschenparks dringend geboten, um 

eine höhere Aufenthaltsqualität für die Menschen vor Ort zu schaffen.

Bildungsgerechtigkeit voranbringen!

Im Arbeitsfeld der Schulpolitik wäre mir für die Schüler*innen wichtig eine qualitativ gute 

Nachmittagsbetreuung zu erhalten und dort auch musische, künstlerische, technische, 

handwerkliche und sportliche Angebote zu installieren, damit alle Kinder eine Möglichkeit haben, 

ihre Talente und Begabungen in außerschulischen Bereichen zu entdecken, auszubauen und zu 

entwickeln. Es darf nicht der sozio – ökonomische Hintergrund der Erziehenden sein, der bei einem

Kind über die Entfaltung der Talente entscheidet und damit soziale Ungleichheit weiter 



vorangetrieben wird. Zusätzlich wäre es wichtig landesweite Standards für ein gesundes 

Schulessen zu schaffen, welches den Namen Essen verdient. Weiter ist es wichtig einen höheren 

Personalschlüssel und mehr Räume zu schaffen und auch feste Kooperationen mit 

Therapeut*innen , Sportvereinen, Sozialarbeiter*innen zu erwirken, damit auch mehrfach belastete 

Schüler*innen Schule als einen sicheren, verständnisvollen und ruhigen Ankerpunkt in ihrem 

Leben erfahren können.

Frauenpolitik als Querschnittsthema!

Durch meine Arbeit als Fraktionsvorsitzende habe ich einen guten Einblick in viele politische 

Themenfelder erlangt und habe die Eigenschaften verbindend und vernetzend zu denken und 

daraus politische Verknüpfungen zu erstellen. Wir brauchen auf Landesebene endlich einen 

gendergerechten Haushalt, endlich eine konsequente Umsetzung der Istanbulkonvention und 

Schaffung von Clearingstellen und die dazugehörigen finanziellen Mittel, außerdem angepasste 

Mobilitätskonzepte, die auch Frauen gerecht wird, da sie zumeist viele Wegezwecke haben und 

diese miteinander verbinden.

Zusätzlich braucht es auch weitere Konzepte und Förderprogramme für mehr Frauen in 

Wirtschaft, Verwaltungen, Kultur und Wissenschaft.

Dafür setze ich mich ein und freue mich über Eure Unterstützung.

Eure Manuela Grube

politische Kurzbiographie: 

Seit 2012 bin ich Mitglied bei BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN im Ortsverband Kalk .  

2015 bin ich in die Bezirksvertretung nachgerückt und war seitdem stellvertretende 

Fraktionsvorsitzende in einer Zweierfraktion. 

Seit 2018 bis 2021 bin von den Frauen meines Kreisverbandes zur Sprecherin des Arbeitskreises 

Mädchen- und Frauenpolitik gewählt worden.

Seit Januar 2019 (2021 wieder gewählt) arbeite ich an Frauenthemen im Rahmen meiner Delegation

aus der Landesarbeitsgemeinschaft (LAG) zur Bundesarbeitsgemeinschaft (BAG) Frauen.

Seit 2020 bin ich Fraktionsvorsitzende einer fünfköpfigen Fraktion (drei Frauen!) und setzte mich 

dort für eine vielfältige, ökologische und gerechte Politik ein.

Sonstige Tätigkeiten:

- Vernetzt mit der BI „Mehr grün in Kalk“

- Im Vorstand der Bürger*innengemeinschaft Brück

- Unterstützung des Regenwald e.V.

- Seit mehreren Jahren Mitglied im Förderverein Kinderschutzbund Köln


